
Yxx Höhepunkt bester Wertbx HI· 
Franz-it-Koftünmi, Coats nnd Kleidern 

Schneide Coats xu s().()5, 81250 
ssäoo nnd- BIZEIL 

Tie zu diesen Preisen offerirten Vorn-:- sind ungewöhn- 
liche Wertlse nnd würden sonst zn viel höherem Preise verkauft 
worden. Sie werden dabei eine große Varietät von Neuheiten 
in (s«nglisli Sauert, French Berge, Bedfordeor·dg, Lfshiprordsz 
and Farren TUiirturen finden. Einige haben Kragen nnd Man- 
schrtten anst- Tilpisse1«i(«, Latiu, dsiatine Oder Eclf WinteriaL 
Alle Farben und Größen; ’.)ln»:«nsahl von einein großen Assorti: 
nrent setzt zn 

F reinen-Kost iim e 

81250 u n O —i51s3.()(-) 
Jti diesem Assortimeni finden Zic 

alle- Neuhsiteu von siliidmi in Minim- 
Prciszlnge, in Enqu Ti:iiioiials:«, Whiw 
cotdg und Fasten-C all-s Farben nnd 

Größen. Aiifinllqids sind die Ommrmi 

Röcke, die hohe-n Primit- iui Rücken der 

Eos-w, die neuen Weins-Ideen an Dei-. 

Kragen und klltmisctiettm Tit-ic- Woche 

speziell sie-preist zu 

81950 und Blö. 

Ucuc Ei mmcr-Wascl)klei00r für 
Frauen un d 

MAY-; U lädchcn 

Z 

i 

Vrrfksrti Ianstutinch, 
(85j«x11mms:s, Vcrmleszy usw. 
Hülsimc Frühjahre- nnd 
Summe-theier u n t ge- 
macht nnd all duiz Tis- 
ftcnguirteanfwcsfcnd,wel-s 
tin-s Kleide-r diessisr Akt so 
belisbt macht. Der Preis 
derselben für diese Woche 
ist 
sl.-30, Sl.98, 82.98, 

GLIDN und sii.s30 
? Nest-n du«-us -:« usi« Ist-. .-.-«- .:sn 

Eil·sckk«ff7. 

Wfs MS 

RMänner- Frühjahrc -Anzügc 
815 bis 820 Werth 

Viclc derselben finn Mnftcsrprobrn 
von J Ecva cis- Zong, Jacksotitiillc,Jll. 
Wi! sanften sie tnotfächiich unter dem 
Kostenme 

Jeder Anzug in der nruisten Mode 
der Saifon Nicht isin Anzug in der 
Panie- wcsnigkr als 815 werth, viele 
von ihm-n aber EIN werth. Episzjellcr 
Presc- sur dieses Woche zu 

s10.95 
Neue Hüte für Hlskijssmsn 
Spezialität diese Woche l. 
Sommer Hemden, mit oder 
ohne singe-h alles Größen, Ietzt c 

Fuss-Teppich-! 
US in tin-M f»si-» mminsfchtm F( ts- 

Teppsch i« fmdm nnd W eben Nm 

Pius-, dr-- Zu- zu zahlen zusduukcm 
unser Luues If- brsllsfänds «. 

Alle dis« thut-n, Facbcnfckaniemns 
gn- IIM Nisuhssl ss In ».Ii’—sltssis«3, Bott- 
Pmssclijk Armuth-IT Artus-s lud 
Taptifsssie Butsscllg Wes-r Inst end- 
loikBuusmt set Oktiftm cum Gib- 
ßrll « 

Mulsant-Reste- 6 Fan breit, die 

ganze Woche per Yurd zu 39e 

TvilettengWaaken 
Umsatz tkaftil eise, Stück .. lc 
» Use Satntol Amte Ureams sahnpasta 

Hahnpslvek Wefxchtcpuder,ufw.,19c 
Rosen lecetmscife H l-:sc, II Mk. Jst-( 
Butter-milchwe, Schachtel ......... me 
Galgen-H zahsmastm III-c Größe ..... Mc 
Jugend Helft-, Stück-. .. ........ be 
Bär Womit-um«- Ikife Ietzt ...19( 
»Diean nnd Uolgatsg Ialcnm 

-1’-uvkr, Hut ..... ............ lä( 
Buonde, Flasche .......... Zc nnd lUc 

Neue Ginghancs, 
jetzigcr Preis per 

Ihmnd me, Use 
und ls)c. 

Ungcmölmlich g r o f; e s 

Assortimcnt zur Auswahl 

SpezialAnslagc von Pntzwaarcn zu populären Preisen dicfc Wochel 
Hühschesz Assortiment New Yor- 
ker Hüte und unserer eigenen 
geputzten H üt e, diese Woche 
zu. ................ szss 

Brdcuthtdc Werth in modernen 
New Yorkcr Frauen-»Ole unf- 
märtsz im Werthc bis zu III-U 
jetzt zu ............... sj.49 

Neue Fagonsz in Etrol), THIS 
und aufwärts 

lSkindcrlmtc 
Löc,5()c,98c und s l .5() 

Spezirllc Schuh-Var- 
gains während d c r 

ganzen Woche. Befidp 
t ig t diese-them wenn 

Ihr im Laden seid. 

Bissjchtigt di e buksutcndcn 
W( »he, welche mir in Män 
nor u nd Frauen-!Uc"11ftc1«s 
schulie offer-insti. Eit- machen 
Ersparnisse wenn Zic in 
nnse r c m Erimhdrpamueut 
kaufen. 

Das-ag- 

IMMWMJ Messer W 
vom sap Poli aus 
Der einst scht sub M ist MU- 

.Die Seel-at- klasm lehr über 
Ist-sicheren Untern-nd seien 

des W einer Hafenle wer- 
dse Schiffe ihm Isth 

an der Stelle ins Mut, wogt-. 
es 

Z 

eisern. So konnte es 
des bei einem Orkan im 

von 20 Schifer 16 an 
sit-and getrieben wurden« 
MAY-c two-w geht tssiI 

ausichlikssxlgcy nach Triesi "und den 
österreichischen Hafen. Der Verkehr 
mit der Osttüite Italiens ist unde- 
trächtlich. Die Aus-fuhr besteht haupt- 

chlich aus Mass, Haber, Leide 
alle, Felle, Hühner, Blutegel, 

Schildkrötem Schiffbaqu Faß-dau- 
ben, Brennhoh Dumzzo ist Sitz 
eines österreichischen Konsull und 
eines katholischen Erzbischon 

Bei den Römern hieß die Stadt 
Dyrrhachimnz sie war von großer 
Bedeutung als Ausgangspunckt der 
cito Eqnatia einer großen Heer-stude- 
Ue von der Küste durch Masedanien 
nach Saloniki führte. Heute ist diese 
Straße verfallen und hat jede Be- 

deukunq verloren. Als Mtadtå 
der römischen Provinq Spirits nova 

MAX-Mo gegen M des dritten 
chundetts eine gr GWeit 

M Jtn Jazte 845 edoch wurde 
Ue Stadt dut ein W vsllis 
zerstört Heute zählt es nur nach 1200 
Einwohner. Duca-Ho hatte vielfach-e 

Belagerunan auszubauen und war 
nacheinander das Streitobjskt von 
Ostqoten, Vulgaken Nonnamenst 
santinekm Venetianern und Türken 

Frühe-r konkutriette Durazzo als 
Oandelsplad mit Saloniki und Mo- 
nastir, heute bat sich das Verhältnis 
völlig zu Gunsten Ealonikis verscho- 
bxn Letzt-Fa dehnte nämlich· Heini 

Bandelsfeld immer mehi nach dem 
Westen aus, und die Kaufleute van 
Manastit, das von Dukazso und Sa- 
loncki gleich weit entfernt ist- ziehen 
es vat, ihre Waren von Triest über 
Salontlt kommen zu laifm 

U die Zukunft von Dur-me 
läßt ch wenig voraussagen, da das 
Otnterland das unbekannteftk unst- 
vtltsiekteste, wildefte Land Europas 
ist, in dein sich beispielsweise noch die 
Blatt-näh die überall in Europa tm 
Erlöschen ist, in voller Kraft als ge- 

keiligte Institution neben der behörd- 
ichen Gerichtsbarkeit erhalten hat. 

Die Garben worden von den Al- 
banrrn als Feinde betrachtet Doch 
darf magUiiclIt verspismk dafj f « 

« 

Norden Albnnienss schon einmal eine 
Provinz des set-bischen Reiches bildete 
Als im Jahre 640 die Kroaten und 
Sei-den in Talmatien einwanderten 
drängten sie auch über die siidlichen 
Grenzgebirne und erobetten den Not-· 
den von Albanien Bis zum Jahre 
1360 war Nordalbanien eine von 
Ziidalbnnien getrennte. setbische Pkos ( 

fWitgifn i 
Ist-III- ssumuy m m und stets-J 

n- sessiouv so cis-arm Wer-. s 
i 

Bernard Shmv läßt in einer seiner s 
Komödien einen Arzt sagen, daß das 
Fleisch der Tiere, die unter der Ein- 
wirkung eines furchtbaren SchrecksH 
plötzlich sterben, giftig ist. Darods 
entstand in wissenschaftlichen nskeiscns 
Londons eine Polemik, die doppelt 
interessant ist, weil es sich um eine 
Frage nicht bloß pathologischer, son- 
dern auch psychologischer Natur hon- 
delt, da ja die angebliche pathologii 
sche Wirkung die Folge einer psycho- 
logischen Ursache ist. Ein hervorra- 
gender Aixzt gibt zu, daß das Fleisch 
eines lebendig von den Hunden zer- 
rissenen Hasen giftig-e Eigenschaften 
erlangt, so daß es ungenießbar und 
unverdaulich wird. Ein amerikani- 
schet Gelehrter wieder will wissen, 
daß der Atem eines von der Wut ge- 
packten Menschen giftige Substanzen 
ausströmt-; anderseits weiß man, dass 
zum Beispiel lange dauernde Angfts 
auf die Gewebe Zerstörend wirkt( 
Professor Gates berichtet, daß eines Substanz, die sich in dem Atem eines, 
von entsetzlicher Angst gepeinigt-en 
Menschen bis-Lind, in die Adern eines-« 
Meerschweinciyens eingespritzt wurde-: 
und das Tier aus der Stelle tötctu 
Jede umnqenehmeAiifregiiwg, meint 
Professor Gutes weit-er, bringt im 
Blut und in den Zellen der Gewebe 
ein Gift hervor wankend angeneym 
Auskegungen Substanzen hervor-i 
bringen, die einen Nährwert haben· 
und aus die Zellen anregend wirken 
Man wird nun vielleicht einwenden 
daß ia auch die Tiere, die geschlachtet 
werden, unter dem Einfluß des; 
Schrecks sterben und daß infolgedes- 
sen ihr Fleisch giftig sein müßte-. 
Tas ist richtig antworten — wie die 
»Pall Moll (itaiette« schreibt — die- 
Gelehrten aber die Gistinenqen, die« 
sich in ihren Getrieben anfipeichern, 
reichen nicht bin. um dem menschli-; 
chen Organismus Schaden zu brin-I 
gen 

Die Schicksale eines Kometen-· 
: 

Gehör-en die Kojneten überhaupt 
zu den interessantesten Himmels-kör- 
pem, soweit sie Mitglieder unseres; 
Sonnenstystems sind oder diesen we- 
nigstens nachbarliche Besuche abstat- 
ten, so ist unter ihnen wiederum ei- 
ner der seltsamsten der nach seinem- 
Entdecker, dem Berliner Astronomen 
EIN-.f benannte Keim-H Encke war« 

freilich nicht der erste Beobachter die- 
ses Gestirtis, aber er berechnete ists 

rst seine Bahn nnd wies nach. daß Z: Korn-« seit 1766 schon dreimal 
in Abständen aon etwa 10 Jahren in 
die Erdnähe Vgl-kommen war. Er 
zeichnete sich keineswegs durch beson- 
dere Helligkeit nis, sondirn war 
vielmehr für das bloße Auge kaum 
sichtbar. Die Aufmerkiath Les 

Astronomen aber "eregte er im hölli- 
sten Grade dadurch, daß er, wie Entk- 
nacknvieg, seine Bewegungen fortge- 
setzt beschleunigte- Der Berliner 
Forscher versuchte dies auffällige 
Verhalten durch die Annahme zu er- 

klären, daß der Weltraum nicht leer- 
sondern von einem feinen Stoff ev 

füllt sei, der die Bewegung des Ko- 
meten aufhalte. Die Wirkung sollte 
sich aber nicht in einer Verlang- 
samung, sondern in einer Beschleuni- 
gung äußern, indem sich die Bahn 
des Kometen verkürzte. Später hat 
dann der schwedische Astronom Back- 
lunsd gegen diese Deutung Wider- 
spruch erhoben da die Beschleuni- 
gung des Kometen nicht regelmäßig 
erfolge, und diese vielmehr mit Be- 
aegnunaen mit einem Meteor- 
schmarin erklärt Der englische Him- 
melssorscher Hemard hat ietzt in der 
»Oxford and Cain·bridge-Revie1v« die 
ganze Frage noch einmal bis anf die 
des Kometen bis etwa zum Jahre 
1870 eine Ziemlich gleichmäßige ver- 
minderte sich aber dann plötzlich auf 
sast die Hälfte nm allmählich wieder 
zu ihrem früheren Wert zurückzukeh- 
ren. Nach der Meinung Von Dr. 
vaard haben sowohl Encke wie 
Vacklnnd recht. Die Unregelmäßig- 
keit der Beschleunigung sei wohl 
durch eine Krenzung mit einem Me- 
teorschwarm von verschiedener Dichte 
zu erklären, aber damit sei die Theo- 
rie von der Erfüllung des Weltraus 
mes mit dein sogenannten »wider- 
stehsenden Medium« nicht entkriitet 

Studentenmensur mit tödlichcm s 

Ausgang. 

Wegen Zweikampfes mit tödlichen 
Waffen wurde der Student der Me- 
dizin Hause vom Schmnrgerjcht in 
cdiel zu der Mindeststrafe von drei 
Monaten Festungsbnft Mem-teilt 
Von der weiteren Ankla e, den Tod 
seine-I- Gegnerå des Stn enten Rog- 
gen verschuldet zu haben, wurde 
Hause freigesprochen Das Gericht 
sah als erwiesen an, daß Noagen 
durch sein unvorsichtigeö Verhalten 
nach der Mensur seinen Tod selbst 
verschuldet habe. Es handelte sich 
um eine sogenannte Bestimmungs- 
mensur, die der Angeklagte mit Rog- 
gen ausgefochten hatte: dieser starb 

Erfolge von Jnfektion der Hiebwuns 
en. 

Jtn oergangenen Jahre sind übe- 
850,000 Emigranben nach M 
eingswansderi. « 

II 
1 

Theo. Jessen 

hält ein frisches Lager von Medizinen 
nnd Oausmitteln um die .8i1«e1nkl)eiten 
desJ Winter-:- zu bekämpfen. Halt Euch 

Nat und Hilfe in der 

v 

OpernhausUpotekc 
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A A Mllksslls J W MONle 

MlJlERsllN Fi- Mclels 
Hülfs Staats Tbicrärztc 

Officts und Hospjtal 416 West Tritte Straßen 

Wir erwarten Euch Phonc 
Tag und Nacht Ale 82 

Berühmtes 

Flafchenbier 

MAY-II EBERL Ze- KRUESEHWZJLITIT«« 


